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ERSTE HILFE
Notruf 110

Rettungsleitstelle,
Rettungsdienst + Feuerwehr 112

Feuerwehrgerätehaus 4308-0

Integrierte Leitstelle des
Bodenseekreises (allg.) 
 Tel. 07541/19296
 Fax. 07541/809367
 (auch Gehörlosenfax!)

Behördenrufnummer  115

DLRG-Wasserrettungswache 440-2860

Polizeiposten 
Meersburg 43443
Überlingen 07551/8040

Wasserschutzpolizei
Überlingen 07551/949590
oder 07551/94959109

Förster Martin Roth, Ittendorf
Wirrensegel 5 07544/741465

Störungsdienste Meersburg

Strom EnBW 0800 3629-477

Erdgas + Wasserversorgung
Stadtwerk am See 0800 505-3333

Gemeinschaftsantenne Altstadt
0731/15388411

Harl 17°, 31675 Bückeburg

hormann@telecab.de

Städt. Bauhof 
Bauho&eiter T. Ritsche 440-1860
 o. 440-1861

Friedhofsverwaltung 
Stadt Meersburg 07532/440-109
außerhalb d. Dienstzeit 07544/8121

Sperrhotline für den neuen
Personalausweis 0180 1333333

Notdienst für Türö&nungen
Schmäh M., 07532/9104

APOTHEKEN
Die Notdienste der Apotheken in Hagnau, Meers-
burg, Uhldingen, Mühlhofen, Salem werden im 
täglichen Wechsel von den nachfolgenden Apo-
theken versehen. Apothekendienstwechsel ist 
jeweils morgens um 8.30 Uhr. 

Mittwochnachmittag geö&net 
23.11.2016 
Neue Apotheke Meersburg, Tel.: 07532-6193 
30.11.2016 
Hofapotheke Meersburg, Tel.: 07532-6052 
 
Donnerstag, 24.11.2016 
Apotheke Dr. Braun, Stockach, 
Tel.: 07771/93490 
Neue Apotheke, Meersburg, 
Tel.: 07532/6193 
Freitag, 25.11.2016 
St. Johann-Apotheke, Überlingen,
Tel.: 07551/1012 
Tal-Apotheke, Deggenhausertal (Wittenhofen), 
Tel.: 07555/5366 
Samstag, 26.11.2016 
Apotheke Dr. Vetter, Stockach, 
Tel.: 07771/6900 
Kloster-Apotheke, Uhldingen, 
Tel.: 07556/5356 
Sonntag, 27.11.2016 

Tel.: 07551/916492 
Central-Apotheke, Pfullendorf, 
Tel.: 07552/5212 
Montag, 28.11.2016 
Kloster-Apotheke, Pfullendorf, 
Tel.: 07552/ 58 66 
VITA-Apotheke, Nußdorf, 
Tel.: 07551/308129 
Dienstag, 29.11.2016 
Bahnhof-Apotheke, Stockach, 
Tel.: 07771/2313 
Hofapotheke, Meersburg, 
Tel.: 07532 - 60 52 
Mittwoch, 30.11.2016 
P&ummern-Apotheke, Überlingen, 
Tel.: 07551/63864 
Schloss-Apotheke, Heiligenberg, Tel.: 07554 - 2 50 
Donnerstag, 01.12.2016 
Rats-Apotheke, Salem (Mimmenhausen), 
Tel.: 07553/8773 
St. Martin-Apotheke, Sipplingen, 
Tel.: 07551/2563 

Hinweis:
Weitere Informationen zum Apothekennotdienst 
'nden Sie im Internet unter: 
www.lak-bw.notdienst-portal.de oder unter der 

Telefonnummer: 01805 002963 (14 Cent/Min.)

Giftnotruf 0761/19240
Von 8.00 bis 8.00 Uhr
Aktion „Mitmenschen in Not“
Anlaufstellen für den Bodenseekreis sind: 
die Rettungsleitstelle des Deutschen Roten 
Kreuzes, Tel. 19222 
sowie die Polizeidienststellen, 
 Tel. 07541/7010 
oder 07551/8040 
in aktuellen Notfällen 110

Alten- und P'egeheim 
„Dr.-Zimmermann-Stift“ 
Heimleitung, Tel. 07532/440-2100 

07532/440-240 
Kranken- u. Altenp'ege Zuhause 
Sozialstation Markdorf  Tel. 07544/9559-0 

Sozialstation Salem   Tel. 07553/9222-0 

Ambulante Hospizgruppe Salem e.V. 
Tel. 07553/6667  Beratung nach tel. Absprache 
Ambulanter P'egedienst Stroh 
Allmendweg 25, Meersburg, Tel.: 07532/ 5259 

ÄRZTE
Am Wochenende und an Feiertagen 
können akut erkrankte Personen ohne vor-
herige Anmeldung direkt in die nächstgele-
gene Notfallpraxis kommen:  
Friedrichshafen 

 

 
Tettnang 
Klinik Tettnang, Emil-Münch-Str. 16, 

08:00 bis 21:00 Uhr 
Überlingen  
Helios Spital, Härlenweg 1, 

08:00 bis 21:00 Uhr  
Die zentrale Rufnummer für den ärztlichen 
Bereitschaftsdienst lautet: 07541/19222.  
In lebensbedrohlichen Situationen ist der 
Rettungsdienst/Notarzt unter der Notruf-
nummer 112 zu alarmieren.  
Einheitl. Rufnummer für den ärztlichen Be-
reitschaftsdienst (Meersburg-Immenstaad) 

 
Brillen-Notdienst, Tel. 0151-19068704 
Frauenhaus Bodenseekreis: 
Tel. 07541-4893626 
Kinderschutzbund e.V., Tel. 07556/9 28385 
Notruf für Frauen und Mädchen 

Tel. 07541/21800 
Telefonseelsorge  
Schwarzwald Bodensee e.V. 
Tel. 0800/1110-111 o. -222 
gebührenfrei und vertraulich! 
Tierschutzverein, Tel. 07541/6311 
Weisser Ring e.V. 
Gemeinnütziger Verein zur Unterstützung 
von Kriminalitätsopfern und zur Verhütung 
von Straftaten 
Opfertelefon 0800 0800 343 
Zahnärztlicher Notdienst 
über Tel. 01805 / 911620  an Samstagen, 

-
falldienst ist jeweils von 10.00-11.00 und 
16.00-17.00 Uhr. 
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Erö!nung der Ausstellung 
„Willy Seilnacht – Die Wiederentdeckung eines Meersburger Künst-
lers“ des Museums- und Geschichtsvereins Meersburg 

Die langwierigen und mühevollen Aufbauarbeiten zur Künstlerausstellung 
„Willy Seilnacht – Die Wiederentdeckung eines Meersburger Künstlers“ 
wurden belohnt. Die Vernissage am Freitag, den 18. November war ein gro-
ßer Erfolg. Bei der Erö%nung der ersten Ausstellung eines Vereins im Vine-
um sprachen die Herren Dr. Seilnacht (Sohn des Künstlers Willy Seilnacht) 
und Bürgermeister Dr. Brütsch ein Grußwort an die Gäste. Anschließend 
beleuchtete der 1. Vorsitzende des Museums- und Geschichtsvereins, Herr 
Frey, in seiner Ansprache Leben und Werk von Willy Seilnacht. 

Die Anerkennung der vielen Besucher und Leihgeber bestätigt dem Mu-
seums- und Geschichtsverein, dass sein ehrenamtliches Engagement zur 
Geschichte von Meersburg der richtige Weg ist. Es ist dem Verein immer 
schon ein besonderes Anliegen gewesen, Geschichte, Kunst und Kultur der 
Ö%entlichkeit näher zu bringen und Verlorengegangenes neu zu entde-
cken. Dies zeigt sich auch in der laufenden Präsentation zu Willy Seilnacht, 
dessen künstlerische Vielseitigkeit den meisten Besuchern bislang in die-
ser Form nicht bekannt war. 
 
Bis einschließlich dem zweiten Weihnachtsfeiertag kann die Ausstellung 
jeweils samstags und sonntags von 11 – 18 Uhr kostenlos im Vineum Bo-
densee im Dachgeschoss besichtigt werden. 

Der Adventskalender  

der Knabenmusik Meersburg ist da! 
Es gibt ihn wieder, den beliebten Adventskalender der Kna-
benmusik Meersburg. 
Dafür wurden in den letzten Wochen fast 200 interessante 
Spenden der Geschäftswelt von Meersburg und Umgebung 
eingesammelt. So z. B. Essensgutscheine der Gastronomie, 
Gutscheine und Sachpreise der Einzelhandelsgeschäfte, Wein-
präsente etc. und als Hauptgewinn € 300,00 in bar, gestiftet 
von Familie Drewing.   
Die Knabenmusik Meersburg möchte sich auf diesem Wege 
bei allen Spendern für die großzügige Unterstützung recht 
herzlich bedanken!   
Nach einer gemeinsamen „Klebeaktion“ der Musiker und El-
tern ist der fertige Adventskalender zum Preis von € 3,00 ab 
sofort bei folgenden Vorverkaufsstellen erhältlich: 

Theurich Spielen + Schenken , Daisendorfer Straße 1
Volksbank Meersburg, Marktplatz
Sparkasse Bodensee, Daisendorfer Straße
Winzerverein Meersburg, Kronenstraße 19
Bäckerei Kränkel, Steigstraße 7 und im REWE-Markt Daisendorf
Gisela’s Schneideratelier, Allmendweg 49
Musik Willibald, Daisendorf
Damenmode Keck, Marktplatz 7
Jugendmusikschule Meersburg, Vorburggasse 19
und bei jedem Knabenmusiker!

Verö%entlichung der Gewinnzahlen wöchentlich im Mitteilungsblatt, im SÜDKURIER, an der Tür der Jugendmusikschule und im Internet 
auf der Homepage der Knabenmusik unter www.knabenmusik.meersburg.de 

Wir freuen uns, wenn Sie mit dem Kauf eines Kalenders die Knabenmusik Meersburg und damit die Jugendarbeit in unserer Stadt 
unterstützen! 
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Ort:
In der Vorburggasse

Veranstalter: 
Stadt Meersburg

Abteilung Tourismus
und Veranstaltungen

Freitag, 25. November
16.00 Uhr: Eröffnung des Marktes 

mit Bürgermeister Dr. Brütsch, 

Ensemble der Knabenmusik Meersburg 

und dem Chor der Sommertalschule

17.00 Uhr: Märchenerzählung 

mit Ulrike Brugger im VINEUM Bodensee, 

Eintritt 2,50 O pro Person

17.30 Uhr: Bläserklasse der 

Jugendmusikschule Meersburg

19.30 Uhr: Vocal Effects

Samstag,26. November
15.00 Uhr: Blockflötenklasse der 

Jugendmusikschule Meersburg

16.00 Uhr: Nikolaus

17.30 Uhr: Jugendkapelle der Jugendmusikschule

Meersburg und der Musikkapelle Hagnau

19.00 Uhr: Schülerkonzert der Gesangsunterricht-

Klasse von Franziska Restle

1. Burg Meersburg      2. Jugendfeuerwehr Meersburg 

3. Neuapostolische Kirche –Jugendgruppe 4. Metzgerei Hinterseh 

5. Nussbauern Gebr. Convert   6. Meersburger Tennisclub e.V. 

7. Knabenmusik Meersburg   8. Kindergarten Sommertal + Familientreff 

9. Klasse 8 a Sommertalschule   10. Elternbeirat Sommertalschule 

11. Kath. Frauengemeinschaft   12. Christl. Verein Junger Menschen 

13. DLRG Jugend Meersburg   14. Amnesty International 

15. Klasse 9 a Droste-Hülshoff-Gymnasium 16. BUND Bezirksgruppe Meersburg 

17. Eine Welt Gruppe Meersburg   18. Evangelische Chrischona Gemeinde 

Der Kirchenchor Meersburg-

Baitenhausen bietet wieder 

selbstgebackenes Weihnachtsgebäck an. 

Freitag, den 25. November 2016 
Wochenmarkt in Meersburg statt. 

Bei Regenwetter wird der Verkauf in die 

Bärengarage verlegt.

Der Kirchenchor freut sich auf Ihr 
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Burg Meersburg
Das Burgmuseum ist auch im Winter täglich durchgehend von 10:00 
bis 18:00 Uhr geö%net. Letzter Einlass ½ Stunde vor Schließung. 
 
Die Burgbesucher erleben die Meersburg selbständig auf einem 
Rundgang (ohne Führung) durch 36 eingerichtete und beschriftete 
Räume. Wie lange der Besucher auf der Burg verweilt, liegt in seinem 
Ermessen, er ist an keine vorgegebenen Zeiten gebunden. 
Der Streifzug durch das Mittelalter ist unvergesslich. Er führt durch 
Dürnitz, Palas, Burgküche, Brunnenstube, Wa%enhalle, Rittersaal, 
Burgverlies, die Folterkammer, den alten Wehrgang, den romanti-
schen Burggarten mit weitem Blick auf den See, die Räume der An-
nette von Droste-Hülsho%, u.v.m. 
 
Das Burg-Café 
Das Café be5ndet sich in einem großzügigen Barocksaal. Für Grup-
pen und besondere Anlässe steht ein weiterer Raum mit Seesicht zur 
Verfügung. 
 
Ö!nungszeiten des Burg-Cafés: 
Ab Montag 21. November: Betriebsurlaub bis einschließlich 24. De-
zember. 
 
 

Annette von Droste-Hülsho! Gedenkstätte 

An allen Adventssonntagen gibt Sonderführungen durch das 
Museum: 
Advents-Führungen durch die 36 Räume des Burgmuseums an je-
dem der vier Adventsonntage. 
In diesem Jahr beginnt die erste Adventsführung am 1. Advent, den 
27.11.2016 pünktlich um 15:00 Uhr. Tre%punkt: in der Torwache. 
Diese Führung wird an jedem Adventssonntag wiederholt. 
Der winterliche Streifzug durch Dürnitz, Palas, Burgküche, Brunnen-
stube, Wa%enhalle, Rittersaal, Burgverlies, den alten Wehrgang, den 
romantischen Burggarten, die Droste-Räume u.v.m. fasziniert Jeden. 

Einladung zu einem Abend mit Beiträgen  
zur Baitenhauser Dorfgeschichte 
_____________________________________________________ 
  

Mittwoch, 30. November 2016, 19.30 Uhr 

Gasthaus Grüner Berg in Baitenhausen 

Thema:
Kindheitserinnerungen an Baitenhausen - 

aufgeschrieben von Erika Stiller, geb. Brunner 

Beiträge:
Das Blaue Haus in Baitenhausen
Das Bahnhö=e in Grasbeuren
„So ischer gsi“: Hausarzt Dr. Zimmermann

Drei Zeitzeuginnen lesen vor, 
Jörg Lorschiedter führt in die entsprechende Zeitgeschichte 
der 30er-Jahre des letzten Jahrhunderts mit einer 
PowerPoint-Präsentation ein 

Veranstalter: 
BaBS: BürgerInnen aktiv in Baitenhausen-Schiggendorf 
unterstützt vom Museums- u. Geschichtsverein Meersburg 
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Ein stimmungsvoller Höhepunkt ist das Glas 
Glühwein oder Kinderpunsch, das für jeden 
bei o%enem Feuer in der Gesindeküche zum 
Aufwärmen wartet. 
Eintritt: Der Erwachsenen-Sonderpreis von 
9,50 € pro Person. Günstige Familienkarten 
sind erhältlich. 
 
Nur am 2.Adventsonntag: Drosteführung 
„Auf den Spuren der Dichterin Annette von 
Droste-Hülsho% durch die Meersburg“. 
 
Besucher, die Besonderes über die wohl 
berühmteste Bewohnerin der Burg Meers-
burg erfahren möchten, erhalten Antwor-
ten auf die Fragen: Was war die sogenannte 
„Jugendkatastrophe“ der Dichterin? Oder: 
Welche berühmte Wette schloss sie mit Le-
vin Schücking, ihrem Dichterfreund auf der 
Meersburg ab? 
Die Führung geht auch durch die eindrucks-
vollen Räume im heutigen Privatbereich der 
Burg, die sonst der Ö%entlichkeit nicht zu-
gänglich sind. 
 
Auf dem Führungs-Programm steht auch 
die Einladung zum Glühwein oder Kinder-
punsch. 
 
Die Führung, die nur an diesem Tag statt5n-
det, beginnt pünktlich um 11:15 Uhr an der 
Torwache. Dauer: etwa 1 3/4 - 2 Stunden. 
Sonderpreis: 11,50 € pro Person. 
Im Preis ist die Möglichkeit enthalten den 
Aufenthalt auf der Burg mit einem selbst-
ständigen Rundgang (ohne Führung) durch 
das Burgmuseum abzuschließen. 
 
Infos: 
BURG MEERSBURG GmbH, Schlossplatz 
10, 88709 Meersburg 
Tel.: 07532 800 00 
Fax: 07532 800 088 
burg.meersburg@t-online.de 
www.burg-meersburg.de 

 
 

   Ticket-Vorverkauf bei Meersburg Tourismus

Montag, 26. Dezember 2016
20:00 Uhr 

Sonntag, 04. Dezember 2016 
18:00 Uhr 

Weihnachtskonzert Liederabend „Winterreise“
Neues Schloss, Spiegelsaal 
mit Thomas Gropper, Leiter Birnauer Kantorei und 
Maharani Chakrabarti, Klavier
VVK: 19,00 € / ermäßigt 17,00 €

Adventskonzert mit der 
Knabenmusik Meersburg und der
Stadtkapelle Meersburg
Sommertal-Festhalle 
Eintritt: 7,00 € / ermäßigt 5,00 € / Kinder 3,50 €

  

Tickets zu regionalen und bundesweiten Veranstaltungen bei uns im Vorverkauf erhältlich. Außerdem können 
Ausflugsfahrten mit dem historischen Raddampfer Hohentwiel und Tagesfahrten mit dem Bus, sowie diverse 

Eventfahrten der Bodensee Schiffsbetriebe in der Gästeinformation gebucht werden.

Karten-Reservierung möglich zu folgenden Öffnungszeiten: 
Montag bis Freitag 09:00 – 12:00 und 14:00 – 16:30 Uhr 

Tel. 0 7532 / 440-400

Internationale Schlosskonzerte 

Andere Veranstaltungen 

A U S S T E L L U N G E N 
 

Neues Schloss Meersburg 
Greser & Lenz - Das ist ja wohl ein Witz! 
30. September 2016 bis 15. Januar 2017 

Ö%ungszeiten: Sa, So und Feiertage 
12:00 – 17:00 Uhr 

VINEUM Bodensee 
Willy Seilnacht – die Wiederentdeckung 

eines Meersburger Künstlers 
18. November bis 26. Dezember 

Sa und So 11:00 – 18:00 Uhr

Kunstgalerie Moger 
Winzergasse 2 

Gezeigt und angeboten werden 
Skulpturen und Bilder von 

Henryk Zegaldo (gest. 2011) 

Augustinum Meersburg 
Galeriebereich, Kurallee 18 

 
Bernhard Malin zeigt Wandobjekte  

und Skulpturen 
09. September bis 02. Dezember 2016 

Wein- und Kulturzentrum 
Kronenstraße 19 

See-Impressionen 
von Lilli Wilde, Acryl auf Leinwand 

01. Oktober bis 31. Dezember 2016 
Mo. – Fr. von 08:00 – 18:00 Uhr 

Samstag 09:00 – 13:00 Uhr 

Atelier Schlossplatz 14 – Walter Ehlers 
Malerei, Gra;k, Rahmenwerkstatt 

Mo. – Fr. 15.00 – 18.00 Uhr 
oder nach Vereinbarung 

  

Information:  
Meersburg  

Tourismus und Veranstaltungen 
 Tel. 07532 / 440-400 

Ö!nungszeiten 
Montag – Freitag  
09:00 – 12:00 und  
14:00 – 16:30 Uhr 
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Minigolfanlage Meersburg 

Stadtmeisterschaften 2016 

An alle Spender, Freunde, Helfer und Crew-Mitglieder der 

diesjährigen Stadtmeisterschaften am Minigolf. Ein gro-

ßes danke auch an stv. Bürgermeister Peter Schmidt der 

die Siegerehrung durchführte 

Ihr seid einfach super!!! 

Modehaus Keck
Foto Bichler
Buchhandlung Kuhn
Konditorei Keck
Chapeaux
Schatzkiste
Chocolat Florentine
Winzerverein Meersburg
Gasthof Grüner Baum S.+C. Fraissel
Pizzaservice Capri
Agip Tankstelle
Weinhaus Hack
Pizzeria Trattoria
Optik Feldmann
Neue Apotheke Herr Schubert
Schindler und Parent
Hofreite
Pfannenstüble Kerstin Nitschke
Pizzeria Detto Fatto
Fam.Uhrig
Cafe-Konditorei Groß
Womans World
Sparkasse Bodensee
Frisör Schien
Frisör Dodaro
Nagelstudio Karin Redmann
Vetterles Wirtschaft M.Endres
Parfümerie Ariane
Taake Moden
Geschenke Hausberger
Meersburg Therme
Bootsverleih Frey
Seehotel Münz

Leder waren 
Maywald
Armee Museum Anton
Pizzeria Romantica
Wok Asia Imbiss
Phantasieschmuck Bartels
Zierat
Germany-Shop/Trend-Shop
Bäckerei Wurster
Pop Der Ka%eeladen
Gold und Form
Cafe Alte Bank
Kosmetik Marina
Tourismus Büro Meersburg
Seeboutique Fam.Raschke
Hotel Alte Post
Mode am See Fr. Softic
Restaurant Seepick
Cafe Kohler am See
Antiquitäten Thum
Atrium
Sport Pfau
Ravensburger Spieleland
Pizzeria Casa Rustica Stetten
Tor Grill
Ins Fischernetz
Restaurant Augustin
Pizzeria Duetto
Meisterfrisöre Harmonie S.Restle
Pizzeria Il Paese Ittendorf
Hotel-Restaurant Seepromenade H. Stärk
Eiscafe Venezia
Weinhaus Hanser Fam.Weisshaar

Gärtnerei Schupp Herr Brockner
Mode Malous
Volksbank Meersburg
Brauerei Farny Bier
M3 Moni Mayer
Weingut Thomas Geiger
Badische Weinstube Fam.Laubenber-
ger
Bettina Hintersehs Wurst –und Fleisch-
lädele Stetten
Fam.Häge
Fam.Dimmeler
Winzerverein Hagnau
Paul
Frisör Glamour
Schuhhaus Strobel
Brauerei Farny Biere
Kertu Gassenbauer
K&K Ka%ee Angelo Manciono Ittendorf
Fohrenberghof Fam.Wurst
Kathis Mangelstube
Blaubär
Sonnenregen Naturkost
Schmuckes
Rosys
Restaurant Haltnau
Spitalkellerei Konstanz
Bäckerei Kränkel
Flairhotel zum Schi% Fam.Gröer
Raifeisen Gaisbeuren-Reute
Steuerbüro

Meersburg hat wieder einen neuen Stadtmeister 
Am 17.09. - 18.09.2016 fanden wieder die traditionellen Minigolf-Stadtmeisterschaften statt. 
Ein tolles Wochenende mit ca. 40 Teilnehmern. 
  
Sieger: 

Herren: 
1. Dieter Brecht 96 Pkt. 
2. Jürgen Häge 102 Pkt. 
3. Charlie „groß“ 102 Pkt 

Damen: 
1.Claudia Brecht 107 Pkt 
2..Sarah van Hauen 113 Pkt. 
3. Silke Keller 119 Pkt. 

Kinder/Teens: 
1. Max Igelmayer 110 Pkt 
2. Leon D. 113 Pkt. 
3. Jana Brecht 130 Pkt. 
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Gemeinderat Meersburg 
Vorsitzender Bürgermeister 
Dr. Martin Brütsch, Rathaus 
Marktplatz 1 
 
CDU-Fraktionsvorsitzender 
Peter Schmidt, Kirchstraße 2 
 
FWV-Fraktionsvorsitzender 
Markus Waibel, Daisendorfer Straße 5/1 
 
UMBO-Fraktionsvorsitzender 
Peter Krause, Daisendorfer Straße 41/1 
 
SPD-Fraktionsvorsitzender 
Dr. Boris Mattes, Mesmerstraße 3 
 
Umweltgruppe Meersburg 
Dr. Monika Biemann, 
Dr. Zimmermann-Straße 19 C 
 
Bündnis 90/Die Grünen 
Heidrun Funke, Lindenweg 13 

Ortschaftsrat  
Baitenhausen-Schiggendorf 
Ortsvorsteher Achim Homburger, 
Schiggendorf, Mühlhofer Straße 4 

Ö!nungszeiten der  
Stadtverwaltung und  
städtischer Einrichtungen 
Stadtverwaltung 
Montag – Freitag  08.00 - 12.00 Uhr 
Donnerstag  14.00 - 18.00 Uhr 
Telefon  07532/440-0 
www.meersburg.de 
 
Ö!nungszeiten Bürgerbüro 
Stefan-Lochner-Straße 9 
Montag und Dienstag 08.00 - 12.00 Uhr 
Mittwoch  08.00 - 12.00 Uhr 
  und 14.00 - 16.00 Uhr 
Donnerstag  08.00 - 13.00 Uhr 
  und 14.00 - 18.00 Uhr 
Freitag  08.00 - 12.00 Uhr 

Ortschaftsverwaltung Baitenhausen 
Sprechstunde: 
Mittwoch  19.30 – 20.30 Uhr 

Meersburg-Tourismus 
Gästeinformation, Kirchstraße 4 
Telefon  07532/440-400 
Ö!nungszeiten 
Montag – Freitag  09.00 – 12.00 Uhr 
  und 14.00 – 16.30 Uhr

Meersburg Therme
Montag* - Donnerstag  10.00 - 22.00 Uhr
Freitag + Samstag  10.00 - 23.00 Uhr
Sonn- und Feiertag  09.00 - 22.00 Uhr
*Montags ganztägig Damensauna,
außer an Ferien- und Feiertagen in BW

Sonderö!nungszeiten
11.12.2016 09.00 – 17.00 Uhr 
24.12.2016 geschlossen 
von 10.00 - 14.00 Uhr (Gutscheinverkauf) 
25.12.2016 geschlossen 
31.12.2016 10.00 - 17.00 Uhr

Telefon 07532-440-2850
www.meersburg-therme.de

Stadtarchiv 
Dienstag  09.00 – 12.00 Uhr 
Telefon  07532/440-2620 oder -261 
(Anmeldung erforderlich) 

Stadtbücherei 
Ö!nungszeiten:
Dienstag, Freitag von  10.00 -13.30 Uhr 
und  15.00 -18.00 Uhr
Donnerstag von  15.00 -18.00 Uhr
Samstag von  10.00 -13.00 Uhr

Telefon 
Ausleihtheke:  07532/440-266 
Büro:  07532/440-265 

Die Zeitungsleseecke bleibt von 
Montag – Freitag von 09.00 – 12.00 Uhr 
und zusätzlich zu den Ö!nungszeiten der 
Stadtbücherei geö!net 
 
Jugendmusikschule 
Montag – Freitag  08.30 Uhr - 12.00 Uhr 
Telefon  07532/440-271 und -270
 
VINEUM Bodensee
Haus für Wein, Kultur und Geschichte
Vorburggasse 11

Sommerö!nungszeiten:
01.04. - 31.10.
Dienstag -  
Sonntag/Feiertag  11.00 - 18.00 Uhr

Winterö!nungszeiten:
01.11.- 31.03.
Samstag und 
Sonntag/Feiertag  11.00 - 18.00 Uhr,
geschlossen am 23./24./30./31. Dezember

Minigolfanlage Meersburg
Donnerstag – Samstag  ab 16.00 Uhr
Sonntag  ab 11.00 Uhr

Bei schlechtem Wetter immer erst ab 16.00 
Uhr geö%net!
Telefon: 0176/20349340

Sitzung des Gemeinderates 
der Stadt Meersburg 
Am Dienstag, 29. November 2016, 
20.15 Uhr 5ndet im Rathaus Meersburg, 
Ratssaal, eine ö%entliche Sitzung des Ge-
meinderates der Stadt Meersburg statt. 
 
Die Sitzung hat folgende Tagesord-
nung: 

1.  Bekanntgabe von Beschlüssen aus 
nichtö%entlicher Sitzung

2.   Asylbewerber in Meersburg
 - Sachstandsbericht
3.  Neues Schloss
 - Jahresbericht
 - Kooperationsvertrag
4.  Sanierung und Erweiterung 
 Gemeinschaftsschule
 - Baubeschluss
 - Weiterbeauftragung des 
   Generalplaners
5.  Generalsanierung Wasserhochbe- 

hälter „Wattenberg“
 - Vorstellung der Ausführungs-
   planung mit Kostenberechnung
 - Baubeschluss
 - Arbeitsvergabe
6.  Sanierung Ratskeller
 - Wiederholte Vorstellung des 
   Sanierungsumfangs
7.  Annahme von Spenden
8.  Anerkennung der Sitzungsnie-

derschriften über die ö%entlichen 
Sitzungen vom 18.10.2016 und 
08.11.2016

9.  Berichte der Verwaltung
10.  Anfragen des Gemeinderates
 
gez. Dr. Martin Brütsch 
Bürgermeister 

 
 

Voraussichtliche  
Sitzungstermine 

Gemeinderat und Ausschuss  
für Umwelt und Technik 

2. Halbjahr 2016 
 

 29. Nov. GR
 13. Dez. AUT 
 20. Dez. GR 

  
GR = Gemeinderat 
AUT = Ausschuss für Umwelt und Technik
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Ö!entliche Bekanntmachung 
der Wahl des Bürgermeisters/
der Bürgermeisterin 
Wegen dem Ende der Amtszeit des derzei-
tigen Bürgermeisters wird die Wahl des/der 
Bürgermeisters/Bürgermeisterin der Stadt 
Meersburg notwendig. 
 
Die Wahl ;ndet statt am Sonntag, dem 
22.01.2017. 

Gewählt ist, wer mehr als die Hälfte der 
gültigen Stimmen erhalten hat. Entfällt auf 
keine/n Bewerber/in mehr als die Hälfte der 
gültigen Stimmen, so 5ndet Neuwahl statt, 
bei der neue Bewerber/innen zugelassen 
sind. 
 
Eine erforderlich werdende Neuwahl ;ndet 
statt am Sonntag, dem 05.02.2017. 
 
Bei der Neuwahl entscheidet die höchste 
Stimmenzahl und bei Stimmengleichheit 
das Los. 
 
Die Amtszeit des/der gewählten Bürger-
meisters /Bürgermeisterin beträgt 8 Jahre. 
 
Wahlberechtigt sind Deutsche im Sinne von 
Artikel 116 des Grundgesetzes sowie Staats-
angehörige eines anderen Mitgliedstaates 
der Europäischen Union (Unionsbürger), 
die am Wahltag das 16. Lebensjahr vollen-
det haben, seit mindestens drei Monaten in 
der Gemeinde mit Hauptwohnung wohnen 
und nicht vom Wahlrecht ausgeschlossen 
sind. Diese werden von Amts wegen in das 
Wählerverzeichnis eingetragen und können 
wählen. Der Bürgermeister ist berechtigt, 
vom Unionsbürger zur Feststellung seines 
Wahlrechts einen gültigen Identitätsaus-
weis sowie eine Versicherung an Eides statt 
mit der Angabe seiner Staatsangehörigkeit 
zu verlangen. 
 
Antrag auf Eintragung in das Wählerver-
zeichnis 
 
Personen, die ihr Wahlrecht für Gemeinde-
wahlen durch Wegzug oder Verlegung der 
Hauptwohnung aus der Gemeinde verloren 
haben und vor Ablauf von drei Jahren seit 
dieser Veränderung wieder in die Gemein-
de zuziehen oder dort ihre Hauptwohnung 
begründen, sind mit der Rückkehr wahlbe-
rechtigt. Wahlberechtigte, die nach ihrer 
Rückkehr am Wahltag noch nicht mindes-
tens drei Monate in der Gemeinde wohnen 
oder ihre Hauptwohnung begründet haben, 
werden nur auf Antrag in das Wählerver-
zeichnis eingetragen. 
 
Wahlberechtigte Unionsbürger, die nach 
§ 26 Bundesmeldegesetz nicht der Melde-
p=icht unterliegen und nicht in das Melde-
register eingetragen sind, werden ebenfalls 
nur auf Antrag in das Wählerverzeichnis 
eingetragen. Dem schriftlichen Antrag auf 
Eintragung in das Wählerverzeichnis hat der 
Unionsbürger eine Versicherung an Eides 
statt mit den Erklärungen nach § 3 Abs. 3 
und 4 der Kommunalwahlordnung beizufü-
gen. 

Vordrucke für diese Erklärung hält das Bür-
germeisteramt Meersburg bereit. 
Die Anträge auf Eintragung müssen schrift-
lich gestellt werden und – ggf. samt der 
genannten eidesstattlichen Versicherung 
– spätestens bis zum Sonntag 01.01.2017 
beim Bürgermeisteramt Meersburg einge-
hen. 
 
 
Meersburg, den 24.11.2016 
Bürgermeisteramt Meersburg 
 
gez. Dr. Martin Brütsch 
Bürgermeister 

Folgende Mitbürgerinnen feiern in der 
kommenden Woche ihren Geburtstag: 

 
28. November 
Irene Sandvoß 
85.Geburtstag 

 
30. November 

Anna Dech 
90.Geburtstag 

 
Im Namen der Stadt Meersburg  

gratuliert Bürgermeister  
Dr. Martin Brütsch den Jubilarinnen  

ganz herzlich und wünscht alles Gute. 

 
 

 

Parkscheibenregelung  
im Parkhaus an der Stefan-
Lochner-Straße 
In den Monaten Dezember 2016 und Ja-
nuar 2017 ist im Parkhaus an der Stefan-
Lochner-Straße die Gebührenp=icht aufge-
hoben und eine Parkscheibenregelung für 
max. 3 Stunden Parkdauer eingerichtet. 
Auf Plätzen mit Parkscheibenregelung kann 
bei Bedarf bis zur angegebenen Höchstpark-
dauer gebührenfrei geparkt werden, jedoch 
muss eine Parkscheibe mit der eingestellten 
Ankunftszeit auf dem Armaturenbrett oder 
an einer anderen gut sichtbaren Stelle im 
Fahrzeug ausgelegt sein. 
Die Parkscheibe ist dann richtig einge-
stellt, wenn der Zeiger der Scheibe auf 
den Strich der halben Stunde eingestellt 
ist, die dem Zeitpunkt des Anhaltens 
folgt. 
 
Ab Februar 2017 besteht wieder Gebüh-
renp?icht! 
 
Der städt. Vollzugsdienst wird diese Re-
gelungen strikt überwachen. 
 
Abteilung „Bürgerbüro und Ordnung“ 

Nachwuchspreis des  
Handwerks 2016 
Am Montag, den 07.11.2016 wurde in stil-
vollem Rahmen im VINEUM Bodensee der 
Nachwuchspreis des Handwerks 2016 ver-
geben. Da besonders das Handwerk auf 
quali5zierten Nachwuchs angewiesen ist, 
entstand vor 5 Jahren die Idee, die Besten 
für ihre schulischen sowie auch sozialen 
Leistungen zu belohnen. Der Preis soll hier-
mit für das Handwerk werben und Talen-
te fördern. Die Auszubildenden sind stets 
wichtige Botschafter. 
Alle Redner wie Kreishandwerksmeister 
Christof Binzler und Bürgermeister Dr. Mar-
tin Brütsch sowie die Sponsoren Peter Buck 
(Fränkel Stiftung) und Marco Bundschuh 
(Sparkasse-Bodensee) waren sich über die 
Wertschätzung von qualitativem Handwerk 
einig. 
 
An der diesjährigen Vergabefeier wurden 
der Schreiner Lukas Baader aus Heiligenberg 
(Schreinerbetrieb Peter Bucher), der Stucka-
teur Markus Fürst aus Uhldingen-Mühlhofen 

Redaktionsschluss für das 
Mitteilungsblatt   

Beiträge für das Mitteilungsblatt sind bis 
  

spätestens Freitag 9.00 Uhr 
  

per E-Mail an jaeger@meersburg.de 
beim Bürgermeisteramt Meersburg 

einzureichen. 
  

Später eingehende Beiträge können 
leider nicht mehr berücksichtigt werden! 
Beachten Sie bitte eventuelle Änderun-

gen beim Redaktionsschluss. 

Abteilung  
„Standesamt und Liegen-

schaften“ geschlossen 
Die Abteilung „Standesamt und 

Liegenschaften“ der Stadtverwaltung 
Meersburg ist am Mittwoch,  

den 30. November 2016 wegen  
einer Fortbildungsveranstaltung 

ganztägig geschlossen ! 
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(Stuckateurbetrieb Stefan Seige) sowie 
der Meersburger Zimmerer Jonas Kraus 
(Holzbau Schmäh) geehrt. Jonas Kraus ab-
solvierte seine Ausbildung mit einem Ge-
samtdurchschnitt von 1,6 und erhielt einen 
Gutschein über 1.500 EUR für ein Stipendi-
um zur Meisterschule. Sein Laudator, Kreis-
handwerksmeister Christof Binzler zitierte 
einige Worte von Sebastian Schmäh: „Jonas 
ist für mich der besondere Junggeselle, der 
uns als Ausbildungsbetrieb fordert und be-
reit ist Verantwortung zu übernehmen. Die 
Auszeichnung von Jonas ist für mich die Be-
stätigung, dass unser Handwerk, bei richti-
ger Förderung, auf einen besonderen Nach-
wuchs vertrauen kann.“ 

Die beiden weiteren Preisträger Lukas Bader 
und Markus Fürst bekommen als Anerken-
nung für ihre Leistungen jeweils ein Jahr 
lang einen Smart gesponsert.

Die Preisverleihung wurde umrahmt von 
einem Klarinettentrio der Knabenmusik 
Meersburg. 
 
Sebastian Schmäh erläuterte zum Abschluss 
interessante Inhalte zur Sanierung von „dem 
restaurierten Denkmal im Bodenseekreis“, 
bei welchem auch Jonas Kraus mitgearbei-
tet hat.

„Stadtverwaltung Meersburg“ 

Andere Länder- andere Sitten 
Weihnachten in Spanien - so wird gefeiert 
 
Erzählen mit dem Kamishibai 

Eine zweisprachig deutsch-spanische 
Weihnachtserzählung. 
 

-Spanische Weihnachtsbräuche 
-Spanisches Nationalgericht zum Probie-
ren 
-u.v.m. 
 
Freitag, 9.12.2016 um 16:00 Uhr 
in der Stadtbücherei Meersburg 
 
Für Kinder ab 4 Jahren 

 
 
 

Auch für die Gemeinden  
Hagnau und Daisendorf 
Kostenlose und unabhängige 

Energieberatungen vor Ort 

Die nächsten Sprechstunden der Energie-
agentur Bodenseekreis sind auf: 
 

Dienstag den 06.12.2016 in der Zeit  
von 12:00 Uhr bis 16:00 Uhr 

 
terminiert und 5nden im 
 

Rathaus Meersburg, 
Kleiner Sitzungssaal 

 
statt. 

Eine Terminvereinbarung zur Energiebera-
tung ist unbedingt erforderlich! 
(Bei geringer Teilnehmerzahl kann die Bera-
tung vom Veranstalter auch kurzfristig ab-
gesagt werden.) 
 
Ansprechpartner für Terminvereinbarungen 
ist Frau Walprecht, Abteilung Bauen und Ge-
bäudemanagement, Tel. 440-181. 
 
In den Sprechstunden der Energieagentur 
Bodenseekreis haben die Bürger die Mög-
lichkeit, sich rund um erneuerbare Energien, 
energiee`ziente Altbausanierungen und 
Neubauten sowie Förderungen und Finan-
zierungsmöglichkeiten, das Erneuerbare-
Wärme-Gesetz und den Energiepass uvm. 
zu informieren. 
 
Folgende Unterlagen sollten bitte, wenn 
möglich, zur Beratung mitgebracht werden: 
 

Baupläne bzw. das Baugesuch des Ge-
bäudes
Verbräuche der letzten drei Jahre, evtl. 
Änderungen am Haus oder Nutzerver-
halten
Schornsteinfegerprotokoll (nicht die 
Rechnung) mit Angaben zum Heizungs-
system
Fotos (auch digital möglich) zum Gebäude
wenn bekannt, die Vor- und Rücklauf-
temperatur des Heizungssystems
Befragung von Vorbesitzer / Vormieter 
über gemachte Sanierungen oder be-
kannte Schwachstellen

 
 

Wochenmarkt 
Am Freitag wird in der Zeit von 8 bis 12 
Uhr auf dem Marktplatz der Wochen-
markt abgehalten.

 Verlag und Anzeigen:  Meßkircher Straße 45, 78333 Stockach, Tel. 0 77 71 / 93 17 - 11,
Fax 0 77 71 / 93 17 - 40, anzeigen@primo-stockach.de

Blättern Sie online oder geben Sie bequem Ihre Anzeige auf: www.primo-stockach.de

Die Primo-

Heimatblätter

sind stets

aktuell und

außerdem

der ideale

Botschafter

für Ihre

Werbung!

Immer gut informiert:

BIS Z
wie Zeller Nachrichten

VON A…
wie Albbrucker Info
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Unsere Umwelt 
Ein Thema, das jeden Bürger angeht 

Abfuhrtermine: 
Biomüll: Bezirk A  24.11.2016 
Biomüll: Bezirk B  25.11.2016 
Gelber Sack: Bezirk A  01.12.2016 
Restmüll: Bezirk A vierwöchig 01.12.2016 
Gelber Sack: Bezirk B  02.12.2016 
Restmüll: Bezirk B vierwöchig 02.12.2016 
 
A = Altstadt unterhalb B33 inkl. Stettener 
Straße, Gehauweg, Unteruhldinger Straße 
und Umland, Baitenhausen, Schiggendorf 
und Riedetsweiler 

B = Meersburg oberhalb B33 ohne Stettener 
Straße 

Ö!nungszeiten des Recyclinghofs in der 
Dr.-Zimmermann-Straße: 
Mittwoch und Freitag 15.00 - 17.00 Uhr 
Samstag  09.00 - 12.00 Uhr 

Es wird an alle Benutzer appelliert, die Bera-
tung der Hofaufsicht anzunehmen und die 
Behälter nicht unkontrolliert zu bedienen. 
Es werden nur haushaltsübliche Mengen 
angenommen. Wertsto%e aus Gewerbebe-
trieben dürfen nicht angenommen wer-
den. Weitere Informationen 5nden Sie unter 
www.abfallwirtschaftsamt.de. 

Einwurfzeiten an den Containern: 
Montag bis Freitag 
07.00-12.00 Uhr und 14.00-20.00 Uhr 

Samstags
07.00-12.00 Uhr und 14.00-17.00 Uhr 

Bitte beachten Sie, dass die Container nur 
mit haushaltsüblichen Mengen bestückt 
werden dürfen. Gewerbebertriebe müssen 
ihre Wertsto%e anderweitig (private Entsor-
gungsunternehmen) entsorgen. 

Sperrmüllbörse 
Wer gut erhaltene Gegenstände kostenlos 
abgeben möchte oder sucht, ruft uns ein-
fach an, schickt uns ein Fax oder eine E-Mail 
und schon werden die angebotenen bzw. 
gesuchten Gegenstände kostenfrei im Mit-
teilungsblatt verö%entlicht. Es werden kei-
ne Anzeigen für Lebensmittel und Tiere 
angenommen. Dieses Angebot gilt nur für 
die Einwohner der Verbandsgemeinden 
Meersburg, Hagnau, Stetten und Daisen-
dorf. Bitte beachten Sie, dass die Abgabe 
Ihrer Anzeige bis spätestens Freitag um 
08.45 Uhr eingehen muss, sodass Ihre An-
zeige im kommenden Mitteilungsblatt ver-
ö%entlicht werden kann. Ist in der kommen-
den Woche ein Feiertag, verschiebt sich der 
Abgabeschluss. Bitte achten Sie hier auf die 
Anzeige im aktuellen Teil von Meersburg. 

Zu Verschenken: 
Bu%et Antik mit Glas Aufsatz Art Dew 
Anrichte – Funier – Höhe 1,85m – Brei-
te 78cm – Länge 2,00 m 
 Tel.: 01782825982
5 Kartons Flohmarktartikel, ein Kinder-
reisebett  Tel.: 3327166
Zwei gleiche Sofas die Seitenteile be-
stehen aus Korb, Größe: 80cm tief, 
80cm hoch, 200cm breit Tel.: 7182

Suche: 
Ritterburg und kleine Holzpüppchen 
für ein Puppenhaus  Tel.: 7778

 

Jetzt schon an Weihnachten denken... 
Gutscheine für die Meersburg Therme er-
halten Sie im Onlineshop unter 
www.meersburg-therme.de und vor Ort. 

Aktionen und Events  
im November 2016 
Jeden Montag Damensauna außer an Feri-
en- und Feiertagen in Baden-Württemberg. 
Damen aufgepasst, Ihr Spezialtag ist der Mon-
tag! Jeden Montag ist der gesamte Sauna- und 

Wellnessbereich exklusiv unseren weiblichen 
Gästen vorbehalten. Genießen Sie mit Ihren 
Freundinnen einen unvergesslichen Wellnes-
stag in unserer Saunawelt und entspannen Sie 
den ganzen Tag ganz unter sich. Die Fülle an 
Aufgusszeremonien reicht von Salz-, Honig- 
und Früchteaufgüssen bis hin zu revitalisieren-
den Meditationsanwendungen und lässt so 
selbst bei anspruchsvollsten Saunagängerin-
nen keine Wünsche o%en. 
 
28.11.2016 Damensauna „Wenikabend“ 
Speziell zur Damensauna bieten wir Ihnen 
einmal im Monat den beliebten „Wenik-Auf-
guss“ um 21.00 Uhr. 

Massagen 
Machen Sie Ihren Aufenthalt in der Meers-
burg Therme zu einem besonderen „Well-
ness“ – Erlebnis und gönnen Sie sich eine 
wohltuende Massage. Genießen Sie täglich 
unser vielseitiges Massageangebot sowie 
die exklusiven Hamam- Zeremonien! Wei-
tere Informationen und Terminabsprachen 
unter Tel. 07532/4402810. 

Sonderö!nungszeiten 
11.12.2016 Betriebliche Weihnachtsfeier 
9:00 bis 17:00 Uhr 

24.12.2016 Heiligabend 
Die Bade- und Saunawelt bleibt an die-
sem Tag geschlossen. 
Von 10:00 bis 14:00 Uhr erhalten Sie an der 
Rezeption Geschenkgutscheine für Ihre 
Liebsten. 

Bei Interesse/Angebot bitte beigefügten Coupon gut leserlich in Druckbuchstaben aus-
füllen und an die Abteilung Bürgerbüro und Ordnung der Stadt Meersburg schicken. 
Bei mehreren Gegenständen, bitte schriftlich zusenden. 
Ansprechpartnerin:  Frau Boß, Tel. 07532/440-115, Fax: 07532/440-5115, 
    E-Mail: boss@meersburg.de. 

Folgende funktionstüchtige Gegenstände 

O habe ich zu verschenken 

O suche ich 

...............................................................................................................................................................................

...............................................................................................................................................................................

...............................................................................................................................................................................

Meine Rufnummer: (__________ /__________) darf von der Abteilung Bürgerbüro und 
Ordnung verö%entlicht werden. 

Datum: ___________________________ Name: ________________________________

An die Stadt Meersburg 
Abteilung Bürgerbüro und Ordnung 
Frau Boß  
Postfach 11 40  
88701 Meersburg 
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25.12.2016 1. Weihnachtsfeiertag 
Die komplette Meersburg Therme bleibt ge-
schlossen. Kein Bade- und Saunabetrieb. 

26.12.2016 2.Weihnachtsfeiertag 
9:00 bis 22:00 Uhr 

31.12.2016 Silvester 
10:00 bis 17:00 Uhr 

01.01.2017 Neujahr 
12:00 bis 22:00 Uhr 

Finden Sie Ihren Job unter 
www.meersburg-therme.de 
 
 
 
 

Veranstaltungen von 24. No-
vember – 01. Dezember 2016 
Freitag, 25. – Samstag, 26. November 
Meersburger Weihnachtsmarkt 
in der Vorburggasse 
Freitag, 25. November, 15:00 – 20:30 Uhr 
Samstag, 26. November, 14:00 - 20:30 Uhr 
Stimmungsvoller weihnachtlicher Markt mit 
unterhaltsamem Musik- und Kinderprogramm 
vor historischer Kulisse 
 
Freitag, 25. November 
08:00 – 12:00 Uhr Wochenmarkt 
auf dem Marktplatz 
11:00 – 18:00 Uhr Neuerö!nung Kunstga-
lerie Moger Winzergasse 2. Gezeigt und an-
geboten werden Skulpturen und Bilder von 
Henryk Zegadlo 
 
Samstag, 26. November 
14:00 Uhr Sonderführung durch die 
Unter stadt Vom Bismarckplatz über die 
Seestraße zur magischen Säule auf der 
Mole, zurück durch die Unterstadtstraße 
zum Brunnen und in die Unter stadtkapelle 
mit Peter Schmidt. Mind. Teil nehmer zahl: 3. 

Tre%punkt: Gäste  information, Kirchstraße 4. 
Kosten: 5,00 €, 3,50 € mit Bürgerkarte 
 
Sonntag, 27. November 
10:30 – 14:00 Uhr Adventsbrunch im Flair 
Hotel zum Schi%, Bismarckplatz 5. Genie-
ßen Sie unser „Brunch im Schi%“ mit allerlei 
Köstlich keiten und einer vielfältigen Aus-
wahl von unse rem Bu%et. Dazu die grandio-
se Aussicht auf den Bodensee - was will man 
mehr? Kosten: Erwach sene: 24,50 €, Kinder 
von 6-14 Jahre 1,00 € pro Lebensjahr. Um 
vorherige Tischreservierung wird gebeten: 
Telefon 07532/45000. 
14:00 Uhr Führung im Neuen Schloss mit 
Be sichtigung der Schlosskapelle, Treppen-
haus, Spiegelsaal und Teehäuschen. Tre%-
punkt an der Schloss kasse. Eintritt: 7,00 €, 
ermäßigt 6,30 €, Kinder/Stud.3,50 € 
15:00 Uhr Ö!entliche Führung durch 
das VINEUM Bodensee, Vorburggasse 11. 
Kosten: 7,50 €, ermäßigt 4,00 € Eintritt inkl. 
Führung 
18:00 Uhr Adventskonzert in der Katholi-
schen Pfarrkirche mit dem MV Daisendorf/
Stetten e.V. und dem Kirchenchor Stetten 
 

Mittwoch, 30. November 
18:00 Uhr Ökumenischer Dämmerschop-
pen Gesprächskreis für Männer. Martin-Lu-
ther-Haus, von-Laßberg-Straße 

*VVK Kartenvorverkauf in der 
Gästeinformation 
 
Ö!nungszeiten der Gästeinformation 
Montag - Freitag  9:00 – 12:00 Uhr 
  14:00 – 16:30 Uhr 

Stadt Meersburg 
Tourismus und Veranstaltungen 
Gästeinformation 
Kirchstraße 4 
88709 Meersburg 
Tel.: 07532/440-400 
Fax: 07532/440-4040 
www.meersburg.de 
info@meersburg.de 
 
- Änderungen vorbehalten – 
 
 
 

Wir laden herzlich Mitglieder und Interes-
sierte zu der nächsten Vorstandssitzung des 
Ortsvereins 
 

am Donnerstag, den 24.11. 2016,  
20:00 Uhr 

in die Gaststätte „Grüner Baum  
in Stetten, Hauptstraße 10 

 
ein. 
 
Über zahlreiches Erscheinen würden wir uns 
freuen. 
 
Mia Wachs, Ortsvereinsvorsitzende 
(Tel.: 07532-7805) 

 

Ein spannendes Jahr liegt hinter uns und wir 
haben mit viel Engagement und Teamgeist 
große und kleine Herausforderungen ge-
meistert. 
Für euren tollen Einsatz wollen wir DANKE 
sagen und laden euch aus diesem Grund zu 
unserer diesjährigen Weihnachtsfeier ein. 

Der Vereinsring  
für das Jahr 2017 
5ndet am 
  

Donnerstag, dem 01. Dezember 2016,
um 19.00 Uhr,  im Rathaus Meersburg, 

Ratssaal, 
  
statt. 

Tagesordnung: 
  
1.  Terminplan 2017 
2.  Anstehende Vereinsjubiläen 
3. Vorstellung Benutzungsordnung und  

Entgeltordnung für die Sommertal-
Festhalle 

4.  Vorstellung Benutzungsordnung und  
Entgeltordnung für das Vineum 

5.  Bekanntgaben, Verschiedenes 



13

Donnerstag, den 24. November 2016 MITTEILUNGSBLATT

Meersburg

Am 08.12.2016 ;ndet unsere alljährliche 
Weihnachtsfeier des DRK Ortsvereins 
Meersburg statt. Wir feiern dieses Jahr im 
„Allemannen Torkel“, in der Steigstraße 
18 in Meersburg. Die Feier beginnt um 
18:30. 
 
Über ein zahlreiches Erscheinen unserer Mit-
glieder würden wir uns sehr freuen. 

 
 

Café im Tre! mit den folgenden Themen 
(weitere Infos - siehe O!enes Café unter 
ständige Angebote)
Thema von 9.30 – 11.30 Uhr
Ansprechpartnerin:Bettina Schmitt-Stolba 
29.11. Advent feiern in der Familie mit 

Geschenketipps für Weihnachten 
06.12. Aktuelles Thema der anwesenden 

Eltern 
13.12. Rund um´s Thema Schlafen: Kind 

im Elternbett, einschlafen, durch-
schlafen – wie gehen wir in der Fa-
milie damit um? 

20.12. 1. Teil: Weihnachtsbräuche und 
Rituale und deren Bedeutung für 
die kindliche Entwicklung 2.Teil: 
wie feiern wir in der Familie Weih-
nachten ohne Stress? 

27.12. 2016 -08.01.2017
  KEIN CAFE im TREFF - Weihnachts-

ferien! 

Ständige Angebote: 
Betreuungsgruppe für Kinder von 1,5 bis 
3 Jahren 
Montags, dienstags und freitags von 8.30 
Uhr bis 11.45 Uhr im Familientre%. 
Ihre Ansprechpartnerin: Trudi Stöcken im 
Familientre% - Tel. 807633 (vormittags) oder 
per Mail an
 betreuung@familientre%-meersburg.de 
 
Kurs für Integration und interkulturelle 
Bildung 
„Wir sprechen Deutsch“   PLUS 
Montags von 9.30 Uhr bis 11.30 Uhr im 
Familientre% 
Ihre Ansprechpartnerin: Bettina Schmitt-
Stolba - Tel. 0159 - 04204238 oder per Mail 
an Bettina.Schmitt-Stolba@bodenseekreis.de 
 
Tagesp?ege für Kinder 
Informationen für interessierte Personen, 
Vermittlung quali5zierter Tagesmütter 
Montags von 9.00 Uhr bis 11.00 Uhr Sprech-
stunde im Familientre%. Bitte Termin verein-
baren. 

Ihre Ansprechpartnerin: Heike Langer - 
Tel. 0159 - 04204243 oder per Mail an 
heike.langer@bodenseekreis.de 
 
ASD 
Montags in geraden Kalenderwochen von 
13.00 Uhr bis 14 Uhr im Familientre% 
Ihre Ansprechpartnerin: Diana Muschiol, 
Terminvereinbarung unter 
Tel. 07541/204-5539 
 
Mäusegruppe (Jahrgang 2009) 
Montags von 15.30 Uhr bis 17.30 Uhr im Fa-
milientre%. 
Ihre Ansprechpartnerin: Claudia Feifel - Tel. 
446556 
 
Familienhebamme im Tre! 
Die Sprechzeiten 5nden an den folgen-
den Dienstagen von 9.00 bis 10.30 Uhr 
statt: 6.12.2016, 17.01.2017, 14.02.2017, 
14.03.2017, 11.04.2017. Weitere Termine fol-
gen. 
Ihre Ansprechpartnerin: Sabine Meissgeier 
- Tel. 07556 - 9322100 (bitte auf den AB spre-
chen, es wird zurückgerufen). 
 
O!enes Café 
Dienstags von 9.30 Uhr bis 11.00 Uhr im 
Familientre% mit Kinderbetreuung 
Ihre Ansprechpartnerin: Bettina Schmitt-
Stolba - Tel. 0159-04204238 oder per Mail an 
Bettina.Schmitt-Stolba@bodenseekreis.de 
 
Eltern – Kind – Turnen für Familien 
mit Kindern von 2 - 4 Jahren 
Dienstags von 16:00 bis 16:50 und von 17:00 
bis 17:50 in der Sommertalhalle 
Ihre Ansprechpartnerin: Simone Roth - 
Tel. 07532-3130166 oder per Mail an 
turnen@familientre%-meersburg.de 
 
Fachlich begleitete Eltern - 
Kind - Gruppe 
für Eltern mit ihren Kindern 
von 8 bis 18 Monate 
Mittwochs von 9.30 Uhr bis 11.00 Uhr im 
Familientre%. 
Ihre Ansprechpartnerin: Bärbel Ströbele - 
Tel. 445428 
 
Rasselbande (Jahrgang 2013) 
Mittwochs von 15:30 Uhr bis 17:00 Uhr im 
Familientre%. 
Ihre Ansprechpartnerin: Christina Mulder – 
Tel. 347198 
 
Betreuungsgruppe für Kinder 
von 1 – 1,5 Jahren 
Donnerstags von 8.30 Uhr bis 11.45 Uhr im 
Familientre%. 
Ihre Ansprechpartnerin: Trudi Stöcken im 
Familientre% - Tel. 807633 (vormittags) oder 
per Mail an 
betreuung@familientre%-meersburg.de 
 
Lauftre! 
Freitags 7.45 Uhr bis 8.30 Uhr 
Tre%punkt: Sommertalparkplatz vorm Kin-
dergarten 
Ihre Ansprechpartnerin: Sabine Jordan - 
Tel. 807890 
 

Fachlich begleiteter 
Schwangeren- und Babytre! 
Freitags von 10.00 Uhr bis 11.30 Uhr im Fa-
milientre%. 
Ihre Ansprechpartnerin: Bärbel Ströbele - 
Tel. 445428 
 
Allgemeine Informationen zum Familien-
tre!: www.familientre!-meersburg.de 

 

Nachlese-Mittelaltermarkt 
07.-09.Oktober 2016 
Pünktlich um 9 Uhr am Freitag Morgen 
konnte eine Abordnung der Stadt,des Komi-
tees und des Fanfarenzugs,die 67 Freunde 
der Cavalieri di Santa Fina aus der Partner-
stadt San Gimignano,am Feuerwehrhaus in 
Meersburg,herzlich willkommen heißen. 
Nach der 10 stündigen Busreise war dann 
das üppige Frühstück,in der guten Stube 
der Feuerwehr,für die Gäste eine erste gute 
Gelegenheit sich etwas zu entspannen und 
sich zu stärken.Zum Dank an das Frühstück-
steam um Luzia und Karl Wittmer ,überreich-
ten der Presidente der Ritter ,Federico Fran-
cardelli und seine „Vize“,Simona Bernardini 
einige toskanische Spezialitäten . 
Nach der o`ziellen Begrüßung durch unse-
re Kulturamtsche5n Fr.Johner und den Dan-
kesworten der Cavalieri, hatte man noch 
zwei Stunden Zeit,in gemütlicher Runde im 
Feuerwehrhaus zu verbringen,bis man dann 
um 12,30 Uhr das Quartier in der Sporthalle 
beziehen konnte. 
 
Um 15°° war dann schon der erste Auftritt 
der mit fast 70 Mitwirkenden imposanten 
Gruppe der Cavalieri angesagt. Beim Einzug 
aller Teilnehmer zur Erö%nung des Mittelal-
termarktes wurden die Trommler (Tamburi 
di San Gimignano),die Fahnenschwinger ( 
Sbandieratori dei Cavalieri di Santa Fina),die 
Tänzerinnen (Medioevo in danza) und die 
vielen mit orginal historischen Kostümen 
gewandeten Edelleute und Ritter, von den 
vielen Zuschauern mit begeistertem Beifall 
bedacht!Nach einigen vielbeachteten Auf-
tritten auf und auch ausserhalb des Marktes 
war dann der erste Tag schon fast vorbei.Die 
1 stündige Ausfahrt mit dem „Fritzle“ der 
Firma Boots Frey war für diejenigen ,die die 
Schokoladenseite von Meersburg noch nie 
gesehen hatten,ein ganz besonderes Erleb-
nis.Ein gemeinsamer gemütlicher Abend im 
Ratskeller rundete einen ersten gelungenen 
Tag ab. 
 
Der erste Höhepunkt am Samstag war wie-
der der Empfang aller Freunde aus San Gi-
mignano auf der Burg Meersburg durch die 
Burgherrin Fr.Julia Naessel-Doms.Die herzli-
chen Willkommensgrüße und die kurzweili-
gen Erläuterungen zur Geschichte der ältes-
ten bewohnten Burg Deutschlands,werden 
allen sicher noch lange in Erinnerung 
bleiben.Zum Schluß und zum Dank an die 
Burgherrin,führten die Tänzerinnen noch ei-
nige mittelalterliche Tänze auf. 
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Ein wahrer Augen und Ohrenschmaus wa-
ren dann die Auftritte der Verschiedenen 
Gruppen der Cavalieri di Santa Fina auf 
dem Marktgelände und ausserhalb auf dem 
Marktplatz.Auch die Begleitung des Simon 
Weinzürn vom Schloßplatz bis zum See und 
die Auftritte anschließend in den Burgweg-
anlagen in der Unterstadt wurden von vie-
len Zuschauern begleitet und mit viel Beifall 
belohnt.Vor allem auch die vielen jungen 
Fahnenschwinger/innen bekamen für ihre 
Darbietungen jedesmal viel Applaus. 
 
Der Samstag Abend stand unter dem Mot-
to „Oktoberfest“.Im vollbesetzten Ratskeller 
ging es gleich hochher.Der erste Fassanstich 
war schon ein Erlebnis!Das anschließende 
Nageln am Holzstock und die von den ita-
lienischen Freunden veranstaltete Bingo-
Tombola waren echte Renner an diesem 
Abend.Das von Bürgermeister Dr.Brütsch 
gestiftete Faß Bier,das er auch selbst 
anstach,wurde natürlich mit Begeisterung 
angenommen!Insgesamt ein sehr gelunge-
ner gemeinsamer Abend,bei dem sicherlich 
die eine oder andere deutsch -italienische 
Freundschaft noch vertieft wurde! 

Der Sonntag Morgen war dann zur freien 
Verfügung.Viele nutzten die Zeit um die 
Therme zu besuchen oder einfach nur in 
der Stadt zu bummeln.Die Auftritte der Ca-
valieri am Mittag waren wieder ein echtes 
highlight auf dem Markt.Schon das Stakkato 
der Trommeln aus der Ferne ,ließ die vielen 
Zuschauer gespannt aufhorchen,was denn 
da kommt.Sie wurden nicht enttäuscht!Die 
Trommler voraus,gefolgt von den Fahnen-
schwingern und den Tänzerinnen,dann die 
vielen Ritter und Edelleute,begeisterten 
schon mit ihrem imposanten Erscheinungs-
bild viele Besucher des Marktes. 

Der letzte Auftritt der Ritter der Santa Fina 
war das zurückbringen der Burgfahne ge-
meinsam mit dem Fanfarenzug.Die Fahne 
des letzten Ritters der Burg Meersburg,Karl 
Mayer von Mayerfels,wird schon seit Jahren 
vom Fanfarenzug im Juni bei dem 3 tägigen 
Mittelalterfest (Ferie delle Messi )in San Gi-
mignano mitgetragen.Es ist schon Traditi-
on geworden,die Burgfahne musikalisch 
abzuholen und nach der Rückkehr aus San 
Gimignano auch wieder zeitnah an die Burg-
herrschaft zurückzugeben.Zusammen mit 
der gesammten Gruppe der Cavalieri di San-
ta Fina zog man mit Fanfarenklängen durch 
die Höllgasse bis vor die Burgbrücke,wo 
man schon von der Burgherrin erwartet 
wurde.Umrahmt von zwei Musikstücken 
des FZ und einigen Au%ührungen der Fah-
nenschschwinger und Trommler aus San 
Gimignano ,wurde die Fahne an Fr.Naessel-
Doms übergeben. 

Nach einem gemeinsamen Foto vor der Burg 
ging es dann noch hinauf auf den Festplatz.
Wie in jedem Jahr machte der Fanfarenzug 
den musikalischen Abschluß des Mittelal-
termarktes. Ein gemütlicher gemeinsamer 
Abend im Ratskeller, war dann auch das 
schon fast wieder viel zu schnell gekomme-
ne Ende des Besuchs unserer Freunde aus 
San Gimignano. 

Am Montag Morgen ,nach einem wieder wie 
im Flug vergangenen Wochenende,hieß es 
Abschied nehmen.Mit etwas Wehmut aber 
mit dem Versprechen auf ein baldiges Wie-
dersehen ließ man die Freunde dann ziehen. 
Es waren wieder drei schöne Tage die man 
gemeinsam verbringen konnte.Alles in allem 
wieder ein gelungenes Wochenende,das 
sicherlich wieder dazu beigetragen hat die 
bestehende Städtepartnerschaft zu stärken 
und mit Leben zu füllen! 

Alles wäre aber nicht möglich ohne vielfälti-
ge Hilfe und Unterstützung. 
Darum ganz herzlichen Dank an alle,die 
dazu beigetragen haben unseren Freunden 
einen schönen Aufenthalt zu bieten. 
 
Danke- an alle Helfer/innen im Ratskeller 
und im Turnerstüble,an alle Kuchenspende-
rinnen und Biersponsoren. 
Danke -an das Weingut Geiger, an Moni 
Mayers Ho=aden und an Heiko Herps Süss-
mosttankstelle 
Danke -an die Firma Boots Frey,an das Auto-
haus Michele,an den Bauhof, die Stadtgärt-
nerei und den Hallenchef Hr.Schlegel 
Danke-an den Narrenverein,den TuS Meers-
burg und das San Gimignano Komitee 
Danke-an die Burg Meersburg Fr.Naessel-
Doms,an Fr.Johner und Fr. Barth vom Kul-
turamt 
Danke-an die Vetterleswirtschaft und die 
Küche der Jufa für die hervorragende Ver-
köstigung 
 
Herzlichen Dank auch an alle,die oben ver-
gessen oder nicht erwähnt wurden! 
 
 
Fanfarenzug Meersburg 
 

Jahresabschluss im Advent 
Am Mittwoch, den 07.Dezember um 16.00 
Uhr im evang. Gemeindezentrum, von Laß-
bergstrasse 3 in Meersburg. 
 
Mit Selbstgebackenem, Tee und weihnacht-
lichen Liedern beschließen wir das Jahr 
2016. In einer besinnlichen Runde ist Zeit 
und Raum für einen Rückblick auf das ver-
gangene Jahr und den traditionellen Ab-
schluss in der Vorweihnachtszeit. 
 
Kontakt der Frauenselbsthilfe nach Krebs 
e.V. Meersburg: 07553 / 91 84 844 

Schuhsammelaktion „Mein Schuh tut 
gut“
Die Kolpingsfamilie Meersburg betei-
ligt sich an der Aktion „Mein Schuh tut 
gut“, die vom Kolpingwerk Deutschland 
erstmals Anfang Dezember zum Kol-
ping-Gedenktag durchgeführt wird. Die 
technisch-organisatorische Umsetzung 
und Durchführung erfolgt in Zusam-
men-arbeit mit der Kolping-Recycling 
GmbH. Der Erlös unterstützt den Aufbau 
des Stiftungskapitals der Internationalen 
Adolph-Kolping-Stiftung. „Die Internati-
onale Adolph-Kolping-Stiftung ist eine 
feste Säule des Internationalen Kolping-
werkes. Sie wurde mit der Idee ins Leben 
gerufen, langfristig die internationale 
Arbeit des Kolpingwerkes zu sichern. 
Durch ein stetig wachsendes Stiftungs-
kapital, soll das solidarische Miteinander 
der Kolpingschwestern und -brüder auf 
festen Boden gestellt werden, auch um 
den Menschen in den Kolpingverbän-
den in aller Welt Planungssicherheit für 
Ihre oft lebenswichtigen Projekte zu ge-
ben.
Die Kolpingsfamilie Meersburg nimmt 
gut erhaltene – also keine kaputten – 
Schuhe entgegen am:

Samstag, 26.11.2016 von 14:00 
bis 16:00 Uhr
Samstag, 03.12.2016 von 14:00 
bis 16:00 Uhr

im Pfarrzentrum „St. Urban“ im Dros-
te-Hülsho!-Weg 10, 88709 Meers-
burg.

Außerdem können die Schuhe auch an 
folgenden Stellen bis 17.12.2016 abge-
geben werden:

Manfred Schmäh, Hermann-
Schwer-Str. 13, 88709 Meersburg
Schreinerei Thomas Schmäh, All-
mendweg 21, 88709 Meersburg

Die abgegebenen Schuhe werden sor-
tiert und weiterverwendet. So gehen 
Sommer-schuhe zum Beispiel nach Af-
rika und Winterstiefel in kalte Regionen 
der Welt. „In den Empfängerländern exis-
tieren keine Schuhhersteller. Somit wird 
den Empfängern, die sich andernfalls 
keine oder nur minderwertige Schuhe 
leisten können, geholfen“. Darüber hin-
aus wird Müll vermieden und wertvolle 
Rohsto%e gespart.

Weitere Informationen gibt es beim Vor-
sitzenden der Kolpingfamilie Meersburg, 
Man-fred Schmäh, Tel.: 41 47 50 oder 
E-Mail: mg.schmaeh@t-online.de
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Kolping-Gedenktag 
Die Kolpingsfamilie Meersburg begeht den 
Kolping-Gedenktag am 26. November 
2016. In Erinnerung an den seligen Adolph 
Kolping halten wir um 18:00 Uhr die Vor-
abendmesse in der Pfarrkirche „St. Johann 
Baptist“ in Hagnau. Der Gottes dienst wird 
zum beson de ren Gedenken an alle verstor-
benen Mitglieder und Ehrenmitglieder 
der Kol pings fami lie Meersburg gehalten. 
Nach dem Gottesdienst 5ndet im Pfarrzen-
trum „St. Urban“ in Meersburg die General-
versammlung um 19:30 Uhr statt. 
 
Tagesordnung zur Generalversammlung: 
1. Lied: „Wir sind Kolpingssöhne ...“ 
2. Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden 
3. Geistliches Wort von Pfarrer Schneider 
4. Totenehrung 
5. Tätigkeitsbericht 
6. Kassenbericht 
7. Entlastung der Vorstandschaft 
8. Ehrungen 
9. Vortrag über Flores und Spenden-
 übergabe 
10. Neuwahl der Vorstandschaft 
11. Verschiedenes 
12. Wünsche und Anträge 
13. Lied: „S ‘war einst ein braver 
 Junggesell ...“ 
 
Es werden alle Mitglieder gebeten, recht 
zahlreich an der Veranstaltung zum Kolping-
Gedenktag teilzuneh men. Willkommen sind 
auch Alle, die Interesse an der Kolpingsfa-
milie haben oder uns Kennenlernen wollen. 

-.-.-.-.-.-.-.-

Nikolausaktion 
Der Ni kolaus und sein Begleiter „Knecht 
Ruprecht“ haben auch in diesem Jahr den 
Besuch bei Familien mit Kindern in Meers-
burg zugesagt. Dies haben sie für den Vor-
abend des Nikolausta ges, Montag, 05. De-
zember 2016, vorgesehen. 

Die Kolpingsfamilie Meersburg übernimmt 
gerne die Vermittlung. Anmeldungen sind 
zu richten an: Manfred Schmäh, Her mann-
Schwer-Str. 13, 88709 Meersburg, Tel: 
414750 oder 9104. Diese sollte bis Sams-
tag, 3. Dezember 2016 erfolgen. 

Einladung zum Senioren- 
Ka!eenachmittag 
Unsere nächste Zusammenkunft zu unse-
rem beliebten Ka%eenachmittag 5ndet am 
Donnerstag, 24.11.2016 um 14.30 Uhr im 
Pfarrzentrum St. Urban, Droste-Hülsho%-
Weg 10, statt. 
 
Alle Mitglieder, Freunde und Gäste, die 
Anschluss, Abwechslung und Geselligkeit 
5nden möchten und Freude an einem ab-
wechslungsreichen Klubleben haben, sind 
herzlich eingeladen. 
 
Auf eine zahlreichen Besuch freut sich das 
Team des Seniorenclubs Meersburg. 

Abteilung Turnen
Wir sind zurück aus  
Meersburgs Afrika 
Am Sonntag 13.11.2016 fand die diesjährige 
Turnschau des TuS Meersburg unter dem 
Motto AFRIKA statt. Diese hinterließ große 
emotionale Spuren bei den Zuschauern. Die 
Tribüne war übervoll, alle Plätze belegt. Ja, 
so wollten es die Veranstalter und die Akteu-
re haben. Alle waren nach den langen Pro-
ben in den letzten Wochen gespannt, wie 
die im Publikum sitzenden Eltern, Geschwis-
ter, Omas und Opas und ... die Darbietungen 
5nden würden. Bestmöglich wollte sich jede 
Gruppe präsentieren und die Zuschauer auf 
eine Reise quer durch Afrika mitnehmen. 
 
Wochenlang wurden zu den gewohnten 
Trainingszeiten und einer Vielzahl an Son-
dertrainingsstunden die Choreogra5en ge-
probt. Die Trainer und Übungsleiter wurden 
in jeder Probe gefordert sowie die Kinder 
vor neue ungewohnte Übungen gestellt. Da 
half nur üben, üben, üben. 
 
Um sich auf das Thema noch mehr einzu-
stimmen, fand der gemeinsame Bastelnach-
mittag statt. Unter Anleitung von Claudia 
Waibel entstanden prächtige Kunstwerke 

und es wurden eigene Ideen geschickt um-
gesetzt. Trotzdem hatten die wenigsten El-
tern und Kinder eine Vorstellung wie es aus-
sehen würden, wenn sie sich während der 
Malarbeiten in der sonst kargen Turnhalle 
umblickten. 
 
Nachdem alle Darbietungen zusammen-
getragen und in einen Ablaufplan verpackt 
waren, konnte es in der Generalprobe direkt 
nach den Herbstferien einmal durchgeprobt 
werden. Die kleinsten Akteure probten am 
Freitag noch vor dem St.-Martinsumzug 
ihre Nummer. Aber auch sie hatten keine 
Ahnung, wie sich eine Turnhalle in ein von 
Dschungel und Savanne durchzogenes 
Land Afrika verwandeln ließe. 
 
Und dann ... ja dann hieß es zaubern. Alle Re-
quisiten, die zum Umbau notwendig waren, 
mussten aufgehängt werden. Systematisch 
kämpften sich die Helfer und Helferinnen 
durch die Turnhalle. Nach Mitternacht war 
alles fertig. Und selbst der eine oder andere 
musste staunen, was möglich ist. Die Kulisse 
zeigte schon ohne Akteure ihre Wirkung. 
 
Aber ohne Akteure gibt es keine Show. Also 
trafen sich alle Kinder - ohne Eltern - in der 
Turnstube zum Schminken und Frisieren. 
Das Team arbeitete im Akkord um die 140 
Turnerinnen und Turner in Zebras, Gira%en, 
Leoparden, Löwen und Gorillas zu verwan-
deln. Pünktlich mit der ersten Nummer war 
der letzte kleine Löwe fertig geschminkt. 
Das war eine Punktlandung. 
 
Nach den Clowns des Zirkus Meerolino folg-
te eines der Huckepack-Duos und schon 
gleich darauf die Vorschulkinder mit ihrer 
Darbietung aus König der Löwen. Vermittelt 
werden neben den turnerischen Elemen-
ten auch Rhythmusschulungen, was hier 
gut zu sehen war. Die badischen Meisterin-
nen der SGW präsentierten ihre Bodenkür 
„Elements“ als Zebras. Die Mädchen der 
RSG zeigten ihre grazilen Küren im Einzel 
aber auch als Duo. Die Donnerstagsgeräte-
turngruppe fragte sich „Wer hat die Kokos-
nuss geklaut?“ und die Mädchen der Frei-
zeitgruppe schickt mit ihren Tänzen liebe 
Grüße aus Westafrika. Auch die kleinsten 
RSG-Mädchen zeigten die Sonne Afrikas in 
ihrem Tanz. Schlangengleich schlängelten 
sich die großen Mädchen der Zirkus-AG an 
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den Vertikaltüchern scheinbar mühelos auf 
und ab. Spektakulär sprangen die ´Jungen 
Erwachsenen´ als Pinguine von Madagaskar 
über Kästen oder auch mal über die übrigen 
9 Akteure der Gruppe. Die Moderndance-
Darbietung der großen RSG-Mädchen traf 
sich zufällig auf der weiten Fläche Afrikas. 
Dort in der Savanne tummelten sich auch 
die Zebras der jüngeren SGW-Gruppe. Den 
Höhepunkt der Turnschau bildete die För-
dergruppe unterstützt von einigen Mäd-
chen des Kinderturnens. Alles begann mit 
der Seefahrt durch stürmische See mit Blitz 
und Donner. Cala, die Gorillamutter nimmt 
sich dem kleinen Tarzan an und führt ihn ins 
Dschungelleben ein. Liebevoll wurde dies 
mit einer Balkenkür in Szene gesetzt. Im An-
schluss folgte die Interpretation von Tarzan 
mit Darbietungen auf der Boden=äche und 
am Stufenbarren. 
 
Als Überraschung der Übungsleiter und der 
Zumba-Gruppe gab es gemäß dem Motto 
der Turnschau einen Flashmob mit Waka 
Waka von Shakira und alle Akteure zeigten 
sich auf der Boden=äche noch einmal in Be-

wegung. 
Für das gute Gelingen und den reibungslo-
sen Ablauf sind viele gute Geister erforder-
lich. Einen herzlichen Dank an alle Übungs-
leiter, Helfer und Trainer für die Erarbeitung 
von Choreogra5en und für das Umsetzen in 
die Praxis. Hierfür haben Tina Bayr, Ina Best, 
Leo Bruch, Claudia Feifel, Janine Fischer, Isa-
bel Holler, Astrid Kretzschmar, Verena Lang, 
Petra Meyer-Mundt, Natalie Obholz, Herbert 
Obser, Ralf Obser, Barbara Pampel, Danie-
la Piosik, Anke Sche%old, Simone Steiger 
und Sandra Walter viel Zeit, Kreativität und 
Leidenschaft investiert. Besonders herzlich 
möchten wir uns bei Barbara Pampel be-
danken, die mit Ihrem technischen Know-
how die musikalische Untermalung und 
die „Special-E%ekts“ ermöglicht hat. Bei Ralf 
Obser, der die Verantwortung für die Kulisse 
innehatte und für die Beleuchtung sorgte, 
was die hervorragende Leistung unserer 
einzelnen Gruppen nochmals unterstrichen 
hat. Bei Astrid Kretzschmar für das Nähen 
von einer Vielzahl von Kostümen und die 
Ö%entlichkeitsarbeit. Und nicht zuletzt beim 
Abteilungsleiter Herbert Obser, der sich für 

die Gesamtleitung verantwortlich zeigte.
Dankbar sind wir auch allen ehrenamtli-
chen Helfern, die beim Aufbau, bei der Ver-
anstaltung selbst wie z.B. beim Schminken 
der Kinder und beim Aufräumen geholfen 
sowie bei Allen, die durch Kuchen- und 
Sachspenden zum Gelingen beigetragen 
haben. Ein herzliches vergelt´s Gott der 
Stadt Meersburg für die Überlassung der 
Sport- und Festhalle und den städtischen 
Mitarbeiter für das unkomplizierte und 
vertrauensvolle Miteinander. Claudia und 
Markus Waibel für das Bereitstellen von 
Material und Farben und der tatkräftigen 
Mithilfe. Der Obser Sanitär GmbH und Kon-
stantin Kopp für die Bereitstellung von Ge-
rüst, Arbeitsmaterial und Werkzeug, Petra 
Meyer-Mundt für die Gestaltung der Zu-
schauerinformation und Yvonne Jureczko 
mit der Aerobic-Gruppe für die Bewirtung. 
 
Mit Ihrer Unterstützung sehen wir der kom-
menden Turnschau positiv entgegen. Herz-
lichen Dank. 
 
 

Abteilung Fußball
TuS Meersburg I – 
Türkischer AV Überlingen  0:0 
Torschützen: Waren bereits in der Winter-
pause 
Zum letzten Spiel vor der Winterpause emp-
5ng die Erste Mannschaft des TuS Meers-
burg den Türkischen Arbeiterverein Über-
lingen im Sommertal. Die Gäste hatten nach 
einem 2:1 gegen die Spfr. Ittendorf-Ahausen 
zuletzt auch gegen den FC RW Salem II drei-
fach punkten können und rangierten auf 
dem dritten Tabellenplatz. Die Burgenstäd-
ter ihrerseits hatten nach dem 3:3 Remis 
im Lokalderby gegen den RSV Hagnau am 
vorangegangenen Wochenende bei der 
im Mittelfeld rangierenden Reserve des SV 
Bermatingen nach früher Führung einen 
Rückstand in letzte Minute noch zu einem 
2:2 egalisieren können. Zum sportlichen 
Jahresabschluss wollten die Meersburger 
die in den letzten Spielen regelmäßig ge-
zeigten Stärken konsequent abrufen, um 
endlich den ersten Heimsieg einfahren zu 
können. 

Nach anfänglichem Abtasten kamen die 
Gäste in der 15. zur ersten Möglichkeit. Fünf 
Minuten darauf folgte ein Chancenpotpour-
ri v. P. Moll, doch das Runde wollte nicht in 
das Eckige. Im Gegenzug klärte J. Bieger. Ein 
Konter des TAV in der 27. begann vielver-
sprechend, endete jedoch harmlos. Zwei Mi-
nuten darauf spielten die Gäste von rechts 
kommend vor dem Meersburger Strafraum 
quer, doch J. Bieger konnte den Abschluss 
gerade noch aus dem Winkel 5schen. Weni-
ge Minute darauf konnten die Gäste glückli-
cher Weise keinen Pro5t aus einem Ballver-
lust der Platzherren im Mittelfeld schlagen. 
Die beste Möglichkeit des ersten Abschnitts 
hatte P. Moll nach schöner Einzelaktion von 
B. Stett in der 35., doch seine Volleyabnahme 
war etwas zu hoch angesetzt. Einen letzten 
Versuch des TAV vor dem Wechsel in Form 
eines durchgesteckten Balls am Strafraum 
vereitelte J. Bieger souverän (42.). 
Kurze Aufregung in der 53.: B. Stett hatte 
sich im Strafraum durchgesetzt und kam 
zu Fall, P5% – aber in die andere Richtung. 
Kurz darauf eine weitere Möglichkeit für den 
TuS, doch ein Freistoß des Spielertrainers 

verfehlte halbrechts hoch. In der 66. spielten 
die Meersburger einen Konter über rechts 
zu eigensinnig zu Ende – in der Mitte wäre 
ein Stürmer einschussbreit frei gestanden. 
In der 69. dann Glück für den TuS: Ein Frei-
stoß der Gäste mit anschließendem Kopfball 
landete im Tor – doch der Unparteiische hat-
te bereits abgep5%en. Eine Viertelstunde vor 
Schluss hatten die Gäste gleich zwei brand-
gefährliche Möglichkeiten, doch J. Bieger 
war jeweils zur Stelle. In der 79. hatte M. 
Maucher A. Dreher schön freigespielt, doch 
dieser kam nicht zum Zuge. Im Gegenzug 
musste J. Bieger alles geben, um seinen Kas-
ten sauber zu halten. Ebenso in der 88., als 
ein Gästestürmer nach Flanke unbedrängt 
zum Kopfball kam. Unter dem Strich als ein 
leistungsgerechtes Remis. 
 
TuS Meersburg II – 
FC Bonndorf II 5:0 (0:0) 
Torschützen: J. Kühl (46.); D. Walther (65.); C. 
Menafra (66.), N. Bastuck (88.); T. Nell (89.) 
Zum vorletzten Heimspiel vor der Winter-
pause emp5ng die zweite Mannschaft des 
TuS Meersburg die Reserve des FC Bonndorf 
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zum Kellerduell im Sommertal. Die Gäste 
hatten mit einem überraschenden 4:1 Aus-
wärtssieg bei den Spfr. Ittendorf-Ahausen II 
zuletzt ihre ersten Punkte überhaupt einge-
fahren und die rote Laterne der Liga an den 
TuS abgegeben. Dies galt es aus Meersbur-
ger Sicht zu korrigieren. 

Die Platzherren nahmen von Beginn an das 
Heft in die Hand und kamen zu Möglichkei-
ten durch N. Bastuck (5.), F. Özlen und C. Me-
nafra, ehe die Gäste erstmals gefährlich wer-
den konnten (14.). In der 18. kam eine Flanke 
v. T. Nell etwas zu hoch für den einschussbe-
reiten F. Özlen. Es folgten bis zur Halbzeit 
Chancen für den TuS im Zweiminutentakt, 
eine Auswahl: In der 28. klärte der Gäste-
torhüter eine Volleyabnahme v. J. Kühl mit 
viel Not noch zur Ecke, ebenso einen Konter 
über F. Özlen in der 31.. Einzig in der 34. hat-
ten die Burgenstädter Glück, dass ein Schuss 
der Gäste, die auf dem rechten Flügel sträf-
lich unbedrängt zum Abschluss gekommen 
waren, knapp am langen Eck vorbei strich. 
In der 35. hatte R. Martin nach Anspiel v. F. 
Özlen die Führung auf dem Fuß, doch der 
Torhüter des FCB stand goldrichtig. In der 
40. und 44. hatte N. Bastuck jeweils aus dem 
Spiel heraus bzw. per Freistoß die Möglich-
keiten, verfehlte jedoch jeweils knapp. 
Schrecksekunde nach dem Wiederanp5%: 
Nach einem Gästeeckball eine Unsicher-
heit des Meersburger Schlussmanns, doch 
der Nachschuss ging über das Meersburger 
Gehäuse. Im Gegenzug ließ sein Gegenüber 
einen v. J. Kühl aus 30 Metern getretenen 
Freistoß durch die Handschuhe gleiten – 
Führung für den TuS! Nun drehten die Platz-
herren weiter auf, ließen jedoch erhebliche 
Luft nach oben bei der Chancenverwertung. 
So sah sich D. Walther in der 65. genötigt, 
seinen jungen Mannschaftskollegen mit 

einem satten Abschluss aus kurzem Winkel 
vorzumachen, wie Chancenverwertung aus-
sieht. C. Menafra fackelte nicht lange, und 
schloss sich in der 66. nach präzisem Anspiel 
und schöner Einzelaktion in altbekannter 
Manier an (3:0). Fortan war der TuS deutlich 
überlegen, und die Gäste schraubten etwas 
an der Ruppigkeit – ohne merklichen Erfolg, 
außer gelben Karten, und einem Strafstoß, 
den die Meersburger in der 86. allerdings 
nicht nutzen konnten. Dennoch gelangen 
N. Bastuck (88.) nach gutem Anspiel und T. 
Nell aus zentraler Position (89.) die Tre%er 
vier und fünf, die zu einem annährend leis-
tungsgerechten Endstand führten. 
Mit gleicher Spielfreude und etwas mehr 
Biss sollte im anstehenden Derby beim FCU 
ein weiterer Dreier im Rahmen der Möglich-
keiten der Zweiten des TuS liegen. 
 
Das Training der ersten Mannschaften 5ndet 
immer wie folgt um 19:30 Uhr auf den Sport-
anlagen im Sommertal satt: 
Vor Samstagsspielen (Heimspielen) der ers-
ten Mannschaft dienstags und donnerstags. 
Vor Sonntagsspielen (auswärts) der ersten 
Mannschaft montags, mittwochs & freitags. 
Die zweite Mannschaft trainiert immer 
dienstags um 18:30 Uhr und mittwochs um 
19:30 Uhr. 

Interessierte Spieler sind jederzeit herz-
lich willkommen. 
 
Das Spiel dieser Woche: 
Kreisliga C: 
Samstag, 26.11.16, 12:30 Uhr: 
TuS Meersburg II – Spfr Ittendorf-Ahausen II 
Kreisliga B: 
Die erste Mannschaft des TuS Meersburg 
be5ndet sich bereits in der verdienten Win-
terpause. 

Auftakt nach der Winterpause 
Samstag, 01.04.17, 14:00 Uhr: 
TuS Meersburg II – 
SG Herdwangen/Großschönach III 
Samstag, 08.04.17, 16:00 Uhr: 
TuS Meersburg I – SpVgg F.A.L. III 
 
Aktuelle Informationen und Trainingsplä-
ne 5nden Sie auch immer unter http://tus-
meersburg.de/ 
 
Jung geblieben? 
Das Training der AH des TuS Meersburg 5n-
det ab sofort wieder immer mittwochs ab 
19:30 Uhr in der Sporthalle im Sommer-
tal statt. Interessierte AH-Spieler (m/w) ab 
30 Jahren sind auch hier jederzeit herzlich 
willkommen. 
 
SKY im Clubheim des TuS Meersburg 
Seit der laufenden Saison bietet die Fuß-
ballabteilung des TuS Meersburg ihren An-
hängern wieder die Möglichkeit, nach den 
Heimspielen der Aktiven am Samstag die 
Fußballbundesliga in SKY live verfolgen zu 
können. 
Die Fußballabteilung ho%t auf reges Inter-
esse. 
 

 

Abteilung Jugendfußball
A Junioren 
TuS Meersburg - SG Sipplingen  2:3 
Tore für Meersburg 1:3 Bunjamin Taqi 2:3 
Tolga Tashin 
SG Herdwangen - TuS Meersburg  6:3 
Tore füe Meersburg 1:1/2:2 Paul Benedikt 
Grabelus 6:3 Mergim Cakic 
D Jugend 2 
SC Markdorf - SG Meersburg/Hagnau2  0:3 
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